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Polens Hetze gegen Danzig. 
Die ſtaatliche Selbſtändigkeit Danzigs und ſeines 

Aterlandes, wie ſie der Verſailler Vertrag f. f, iſt 
den Polen ſtets ein Dorn im Auge geweſen. Waren 
im deutſchen Volke die Alldeutſchen, die halb Eurppa 
für Deutſchland beanſpruchten, zahlenmäßig nur eine 
verſchwindende Minderbeit geweſen, ſo liegen in Polen 
die Berhältniſfe leider ſo, daß nicht nur die Rechts⸗ 
fercht uin die ja in allen Sändern imperialiſtiſch ver⸗ 
ſeucht ſind, ſondern auch viele linksſtehende Politiker 

von einem größeren Polen tränmen, das ſie im Nor⸗ 
ben durch den Beſitz ansgit Und, tüie gus einigen 
kürzlich veröffentlichten politiſchen Denkſchrift . 

vorging, auch 5ürt) die Einderketbung Of 
abrunden wollen. Daß dieſe Gebiete eine faſt aus⸗ 
ſchlielich deutſche Bevölkerung haben, kümmert bieſ⸗ 
wühtnd des Weltkrieges ſo eifrigen⸗Vertreter des 
Selbſtbeſtimmungsrechtes der Völker nicht. Man be⸗ 
ruft ſich auf hiſtoriſche Rechte oder ſtrategiſche Notwen⸗ 
digkeiten. Soll Europa auf Grund der „hiſtoriſchen 
R verteilt werden, dann müßte Deutſchlond heute 

noch Belgien und Holland, die Schweiz und Ita⸗ 
Kien fowie halb Frankreich erhalken. Denn dieſe Län⸗ 
der haben im Mittelalter alle einmal zum Deutſchen 
Keich gehört. Aber ſchon dieſes Beiſpiel zeigt, wie 
Gbenßo ie Forderung nach „hiſtoriſchen Rechten“ iſt. 
Ebeuſo gß., wie ſich im 20. Jahrhundert das 
(heilige römiſche Reich deutſcher Nation“ rekon⸗ 

ren läßt, ebenſo wenig kann heute auch der Polen⸗ 
aat in derſelben Ausdehnung wieder hergeſtellt wer⸗ 

den, wie er im Mittelalter zurzeit irgendeines polni⸗ 
ſchen Eroberertönigs beſtanden hat. 
Leider ſind auch in Polen, wie in den andern Län⸗ 

dern, ſtarke Mächte am Werk, die innen⸗ und außen⸗ 
politiſch ihren Staat wieder anf mittelalterlicher 
Grundlage herſtellen wollen Die politiſchen Ver⸗ 
treter der Danziger Polen betreiben zu einem großen 

Teil im Volkstag eine Politik, die vielleicht vor 
dreihundert Jahren noch eine gewiſſe Berechtigung ge⸗ 
habt hätte, die aber mit dem während des Weltkrieges 
von ber Entente ſo lant verkündeten Selbſtbeſtim⸗ 
mungsrecht der Völker nichts zu tun hat. Hinzu kommt, 
daß dieſe „politiſchen. Vertreter der Danziger Polen 
Politik nicht als Austrag großer Weltanſchauungs⸗ 

'en betrachten, ſondern einzig und allein als das 
Echitren von Völkerhaß. Politiſche Betäligung iſt bier 
ein Sport Ausun: Wenn einmal ein deutſch⸗ 
nationaler Antipode deshalb nicht chauvintſtiſche Töne 
anſchlägt, ſind die poluiſchen Chbauviniſten in uaſerm 
Bolkstag ſchwer enttäuſcht. Das konnte man bei den 
letzten Etatsberatungen im Volkstag wahrnehmen, wo 

z. B. der polniſche Abgeordnete Dr. Kubacz dem 
Deutſchnationalen Etatsredner Dr. Matithaei darüber 
Vorhaltungen machte, daß dieſer die Polen nicht ſcharf 
genug angegriffen hatte. (Wörtlich: Sie waren ia 
ſehr zahm, ich bin nicht in die geringſte Erregung ge⸗ 
kommen und hatte mich ſo auf einen Kampf gefreut.) 

Solange dieſe Hetzpolitik gegen das ſelbſtändige 
Danzig nur von unverantworklichen Elementen ge⸗ 
trieben wurde, konnte man ſie genau ſo wie die hetze⸗ 
riſchen Hirngeſpinſte unſerer Alldeutſchen als bedaner⸗ 
liche Zeiterſcheinungen hinnehmen, ohne ihnen eine 
beſondere Bedeutung beizumeſſen. Anders liegt die 
Sache, nachdem auch der jetzige polniiche Miniſterpräſi⸗ 
dent Sikorskt, der ſeinerzeit gegen den lebhaften Wi⸗ 
derſtand der polniſchen Rechtsparteien gewählt wor⸗ 
den wär, inswiſchen aber deren Vertrauens mann ge⸗ 
worden iſt, die Kriegstrompete gegen Danzig bläſt. In 
einer Rede, die er am Dienstag in Poſen vor den Ver⸗ 
tretern der polniſchen Preiſe Bielt uterte er ſich über 
das Berhältnis Poleuns zu Danzig wie folgt: 

„Es bleibt uns noch die Regelung des Verhält⸗ 
niſſes zu Litauen und Danzig. Ich betone mit voller 
Veberzeugung und ganzer Aufrichtigkeit, daß wir 
nicht dir Abſcht haben, irgend jemand zu beunrubi⸗ 
gen oder zu gefährden. Von Litauen hängt es ab, 
vb 13 friedliches Kerhältnis zu Polen herbeigeführt 
wird. 

Was Danzin betrifft, ks wirt ſein Verhältuis 
zu Polen unbedingt geändert werden müſſen. Der 
ganzr Fragenkumpler itt gegenwärtia nd 
gründlicher Studten der Reafſernng. Das Berhält⸗ 
mis Danzigs zu Palen wird ſich ſo geſtalten müſlen, 
mie es Sdie J Polens Sern. Danz in 
mill nur Borteile aus dem . inis zu 
ziehen und aibt ſeine Verpflichiungen nicht zu. Dan⸗ 
ig muß daran denken, daß es nur cine Freit 
Stabt in uud daß ſeine ganze Zukunft und Ent⸗ 
wicklung von Polen abhängt. Die polniſche Regie⸗ 
rung bat nicht die Abſicht, hier weiter die bis⸗ 
berise Nächgiebiskeit zu fiben.“ 
Wir haben keine Veranlaſſung, alle auswärtigen 

politiſchen Handlungen des bürgerlichen Senais In 
verteidigen. Der Setz: Recht oder Unrecht, ee iſt me⸗ 
Baterland“, iſt kein Leitſatz ſozialdemokratiſcher Poli⸗ 
ik. Aber aſt alle Beſchwerden, die von volniſcher 
Seite nezun Danzin bisber vorgebracht marden, ent⸗ 

inzig und allein dem Unwillen Polens über 
Dangzigs ſtaatliche Selbitäandinleit und hatten das Be⸗ 
ſtreben, dieſe Selbſtändigkeit nach Kräften einzuſchrän⸗ 
ken. Desbalb auch die orskis, daß 
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bürgerlichen Parteten es abgelehnt, für das neue 
Wirtſchaftsſahr die⸗ eſßentiſchs Bewirtſchaftun⸗ 
Brotgetreibes aufrecht zu erhalten. Die ſo i0li 
und kommuniſtiſchen Anträge auf Beibehaltung der 
Getreideumlage wurden von der bürgerlichen Mehrpveit 
abgelehnt. In namentlicher Abſtimmung wurde eine 
Entſchließung des ‚ 
Deutſchen Volkspartei und der Bayeriſchen Volks⸗ 
partei mit 211 gegen 146 Stimmen bei einer Enthal⸗ 
angenommen, in der es heißt: Von einer weiteren 
Getretdeumlage muß abgeſehen werden. Die rechtzei⸗ 
ige Sicherſtellung einer ausreichenden Brotgetreide⸗ 
menge unter Mitwirkung der landwirtſchaftlichen 
Organiſationen, der Bäcker⸗ und. Verbrauchervertre⸗ 
tungen, der Mühlen urnd des legitimen Haudels iſt 
erforderlich. Die Brotverbilligung für Minderbemit⸗ 
telte iſt unter Deckung der erforderlichen Mittel deirch 
Belaſtung des Beſitzes im weiteſten Umfange zu ge⸗ 
währen. Dieſe Belaſtung muß vor Beginn des euen 
Wirtſchaftsiahres geſetzlich feſtgelegt ſein. Vorher 
darf die Reichsgetreideſtelle nicht aufgehoben werden. 
Das Ernährungsprogramm der Regierung für 1028/21 
iſt mit möglichſter Beſchleunigung vorzulegen. 

Ein komniüuniſtiſcher Antrag auf Wiedereinführung 
der Zückerzwangswirtſchaft wurde durch die bürger⸗ 
Üchen Parteien abgekehnt, trotzdem gerabe die Zucker⸗ 

Prodnzenten in der letzten Zeil die Zuckerpreiſe in ge⸗ 
rabdezu wucheriſcher Weiſe erhöht haben.“ Angenommen 
würde ledigkich eine Entſchlteßung des Ausſchuſſes mit 
148 gegen 134 Stimmen, in der es heißt: Die enorme 
Erhöhung des Zuckerpreiſes auf das Doppelte des bis⸗ 
herigen Betrages iſt völlig unberechtigt. Die Regte⸗ 
rung wird erſucht, der Preiserhöhung für Zucker die 
Zuſtimmung zu verlagen vder, falls ſie ſchon gegeben 
ſein ſollte, ſie wieder zurückzuziehen. 

Eine deutſche Proteſtnote. 
Den Regierungen in Paris, London und Brüſſe! 

iſt eine deniſche Note übergeben worden. in der gegen 
das Vorgehen der Rheinlandkommiſſion gegen das 
Eiſenbahnperſonal des beſetzten Gebietes feierliche 
Verwahrung eingelegt wird. Die deutſche W19.Pet⸗ 
lehnte es ab, die deutſchen Eiſenbahnen und ihr Per⸗ 
ſonal für Militärtransporte herangeben, welche den 

von der franssſiſche 
unter Verletzung des Verſailler Vertrages eingelei⸗ 
teten Gewaltmaßnahmen dienen ſollen Den Bedienſte⸗ 
ten wurde nur die Wahl gelaſſen zwiſchen dem Ver⸗ 
laſſen des Dienſtes und dent Berrat am eigenen Volke. 
Durch Bedrohung und Waffengewakt. Mißbhandlung, 
Gefängnisſtrafe und Zwangsarbeit ſollen die Bebien⸗ 
ſteten gefügig gemacht werden. Dir Note weiſt die 
Behauptung. daß es ſich bei den neuen Verordnungen 
der Rbeinlandkommiſſion auch um die Sorge für d'e 
Sicherheit und Eriſtenz der Bevölkerung gehandelt 
habe, als beabſichtigten Hohn zurück. Alle anderen 
Maßnahmen der Rheinlandkemmiſſion verfolgen 
gleichmäßig das Ziel, das Rheinland vom unbeſetzlen 
Deutſchland zu trennen Die neu eingerichtete Eiſen⸗ 
bahnregie geht bei der Eutlaßfung des deutſchen Per⸗ 
ſonals mit äußerſter Brutalität vor. Sie betzuügt ſich 
nicht mit der Dienſtentlaffuns, ſondern verfreibt die 
Beamten mit ihren Fomilien aus ihren Sobnungen. 
Allein am 7. April wurden in Trier 120 Eiſenbahner 
mit Familie von bewaffneten Spabis mit Sewalt 
vertrieben. 300 Männer, Frauen und Kinder ünd da⸗ 
durch obdachlos auf die Skraße geſetzt. Daruster be⸗ dee 
finden ſich Wöchnerinnen und Säualinge: auch 22 Kin⸗ 
der, die am nächſten Tage zur erſten Korrmnunion ge⸗ 
ben ſollten. Alle Vorßellungen der Stadtverwaltung 
und der Regierung waren vergeblich. Auch der 
kleinſte Auſſchub wurde verweigert. Sine Kbichrift 
der Note wird auch der interallilerten Rheinlandkom⸗ 
miſffion überreicht. — 

Neue Bluttat eines Franzoſen. 
Nach einer Blättermelsung aus Wiesbaden ver⸗ 

langten in einer Wirtſchaft am Römerberge drei be⸗ 
tkrunkene Marokkaner Alkohol, der ihnen verweigert 
wurde. Sie bebroßten ben! Wiri und die anweſenden 
Gäſte mit ihren Seiten ren. Als ſie von einem 
Schutzmann und zwei Offizteren Herhaftet werden 
ſollten, ſtachen ſie wild um Lobei der 15 jährige 
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im polni ů ů 
Wie wenig Vertranten man in politiſchen Kra 

u der neuen Mehrheitskonſtellation int j 
aehi, aus Nationslde E 

„ Hept aus einem Interviem 
treter des „Kurier Polskta mitde 
tionaldemökraten S arſchall 
T. erklärte ſich ſelbſt als Gegner 
Sräßamanzer Negter 8 piet I 
Stützung der Regterung zu rleiſten. 

eine ⸗künſtlich zuſammengel⸗ 
kür bie Dauer non wenigen Wochen Daſeins 
gung habe. Eine parlamentariſchée Re 
den, ſei dieſe Mehrheit nie in der Las 
mären die enſätze in d⸗ 
ſcharf, daß dieſe nicht 
betonte, daß für 
Part 

   

  

   

würde ſie zünächit die Wiedergun nt 
Swang. hondern durch Verſtänbisuneg⸗ 
würde dann die Erbſchaftaßtener erböhen 
Alkohol, Tabak und Verlicherungen = 
würde ſie eine Kavitalſteuer erheben. 
Ich erkeutte an, daß. Theunes und Jaſt 
naten lich bemühen. h 
e 8 ſind im date 

Die 155 en Staaten devͤachten. 
deutſche Schuld beraßteszen, aber urntte 
wenig wie möglich dabei zu verkieren. 

Was Fraukteich will, iwſchmer. 
berten wicht wutzten welche * 
Frankreich in das Ruhrgeb rarit 
mi- Ich will hier wicht uche 
beier dem Buchſtaden des Vertranes 
ſpricht. Aber was ich bebauste. ki, Haß Der 
Rubryebiet, der durch alß eiit Verfehtungen 
en von Kohte und Holä De ü 

Awanßes und der Versæmalitan 
beiter aller Länder brateßtieren, 
nis der Beietzung iſt — 
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Viegie⸗ Negterungen Beigtens und Frankreids haben 
daß ſie uur wirtſchaltliche Ziele veriolgen Wbder weichr 
ſchaftlichen Ziel⸗? iamn Eat arttber ifiziel moch irich 
ſagt. aber kepben bat der Periel „Malin“ Lin 
einer bedeutenden beigiſchen önlichkeit veröf 
kann dem hinznfügen. daß hieſe Ber'swlichkeit 
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Fa⸗ ſyricht man anderb, und man ſpricht auch anderd Bffent Ein Preizehntes eenaiSgebalt. ů beträgt 500 000. —— 
lich is in privaien Gelorächen. der Finanztommiffton Sie Berxhandlungen der Spitzenorganiſattonen nrit der Flottenrevolntion in China. Aus augb ů 
Per Karndurr, bat, Poincage erklürt⸗ daß bie men ertoigenPaſ venng, Se ei, Whs bereitt Par, Ler üeberige ů e 1. Heſchwader der Weſiich eniößte nabeeeauße der Sahlund Der Reparallonen erfoigen daß von einer Teuerungbaftlon in Eisherigen Kxl As⸗ meldet: Daß 1. unathungla Floite 
garde. Das konn bedeuten was zie Selgiſche Merſöntichteit Kanv- cnommen amrbr. Ei fon aver durch Berwaltun t ſich in einem Manifeſt Rleß unabbäng Kiotne der 
bein „Leetin“ gelaat bat. RAßer es kann auch bedeuten, Laß waßsehmen dafür geiurgt merden. doß die Heamten, An⸗ egierung erklärt und den Reſt der teßaflotte auß⸗ 
vantese Truswen im Ruhrgebtet Siu zu dem Tage bleiden ardiellten und Arbeiter innerbald der ihmen zuſtehenden Oe. gefordert, ſich der Revolution anzuſchließen. — 
mürdrn zn Lens der Sondoner Ganlanasplan ausgegürt kein züge re iülg in hen Beüt der notwendigen Geldnmittel Lehrerhsbnng — in Hmerlks, Die Gornegle-Stablgeseh. 
wirb. K. b. des mer das Ratbrachtet in abtebtarer Zell nicht en. Darmuter üt nach MMrbetter bistese hochen ſchaßt bal die Löbne der gewödnüichen Arbelter um D Wia 
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Destt, e e. eeaese Berterass Lus Ate K. Ssrp Sanveüigrbutt sent Santlt Der eüieren polen Dund eher ebe ben die Löäne kaßfilſier, Kein Sundex, daß „ing Zeurlichen nun am 14. Kprkt 2 Hder 0 Gedalts alsd Ausgleich gezablt er- Amerika bel bohen Löhnen und ſomit anttiur . der kntän⸗ cben und dent⸗balten und im Mui ein weiteres un dem dann köl- iſtden Kaufkraft cine aufſteigende Konjunkktur hat, wüährend liaen Monatsgebalt, ſo daß ſte bis Ende Wii inkgefamt ein in Deutſchland bei Rabiliferten Hungerlöhnen die Kriſe an 
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Semr ews Eir ſeken nicht vergeßen. Aber auf Aukalete ves⸗ ——— beeter Kerdes erung dt Tüupam-⸗ Der Tob auf der Wafferrutſchbahn. Auf dem Meſſeplatz 
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eine internatienale Keriiändtuns, Sas gegenmärete mit ü Dee Seerkfchaften erflgren, daß des Reich mit Unglücks. Das Unglück iſt nur dadurch zu errlären, daß 
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Mert neg DUm das Gruablam dereine Hnpoſfung der Tenerunakzulace au die Tenerungs, nachdem Frei Wochen la Frublingsweiter geherrſcht 80 

nngen un lbirn unt den Frrieden zu fichern. verhältrmiße abdelon werden. plätzlich ein erbeblicher KSitterungsumichlag eingetreten. ů 
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Seratur iß auf den Geſrierpun unken. Auch auf der 

ö Der Seatscesgsersäbest ses gesles; Sr. Brans Fanen Bis ii ein abnticher Beiteriüfrrg eingerreten, Lei 5W 
2 wurde geitern in feiner Kobnung verhaftet und aud rieloln die, Täter hinein. die zum Teil ſchon im Früblirgs- 

Der Bereaardeiterſtreik an der Saour. dem beiesten Gebiet auagewieſen. kleid Krablten. erbebliche Schwerfälle brochte. er, Sr ſenetee, , rseeer wrerter, Mißterere, Laiſeeg ger — arbeitern zu verlichern. das er unb ſeine n vrmierten x ů ů 2 n mie Zeit vertagt wor⸗ 
. Scberder dtie becten Krannde deß dentichen Proletariarßden Eitenbahnern geräumt werden. Die enezr in den, weil ben Antaltzer, U1in Vesdin ben Angefiagten wegen K dem ar nnte: kanstsäichem Kegime berrliche Reuß ans den Bohnungen getrtebenen Elfenbahner⸗ſeines Kranibeitszaſtandes für nicht transvortfäbig erklörte. 

fient wollc. r boben ſckon einige Wale familien iſt auf d6 geſtiegen. Haäuter bat ſich. ſobald die Gebörde energiſch zugriff, auffal⸗ 
ewieien, der swiichen den Das Bechumer Nathbanz beſent. Die Bahnſtrecken lend ſchnell aus einem S5rver⸗ und Geiſtesrieſen, der er 

echunarn dietes Herrn und jeiner Sostalpeliti Vecklinabaunſen-Süs. Keckkingsanfen⸗Seſt au Keack⸗ doch ſein wollte, in ein erbarmungswürdiges Häuſchcn 
nen Lande klaflt. Der ſchon linabaufen-Waltrer ünd militariſtert worden. In Unalüc verwandelt. ů * Strreit der Scarbergarbeiter g: ů Bochum haben die Franzoſen geſtern vormittag we⸗ Sin Mordanlchlng im Fuwellerladen, Aus Kurßhaven 

hliügigen BReweis. nen angeblich verweigerter Requifition das Rathaus wird aemeldet, daß ein lunger Mann auf den Juwelier Wöbs- 
Aun Strolkinge ſchreibt unier Saarbrücker Vartei⸗ und ein weiteres ſtädteſches Berwaltungsgebäude be⸗ der. wäbrenb er ſich verſchledene Sachen zum Verkauf vor⸗ 

Katt. dir „Melksſtinme“, daß die Lage weiterbin nn⸗ jest und abgeiperrt. Die Beamten wurden vertrle⸗ leaen Uiek. einen Schnß abnaß, der dieſem in den Kopf aing. 
vrraͤndert tit. Aut Haßtenbach wurdr jolchen Leuten ben. Ter Dientbetrieb liegt ſtill. In Herne beſetzten Im dem gleichen Augenblick aing der Wachtmeiſter Rowal 
lekundigt, die ibre Klveti au e eit n5 h. duh die Franzolen das Mathaus. ů e Lehresurt heß Eißterehen Secgethnend in. an Die Hallestlchen Sergfrdemitt, eintchicten an den (lhmer verleht. Der Verboßteie erkkürte ri jeiner Berneh⸗ 
d.censüeü euinbern en vorher geiagt baben. tpanzößichen Arinigeroräftbenten cinen Broteß gegen mung, Paß er ſich felon cbichteten wollte und den Juwelter 
Dxie ens ße der Schnte ücrublieben und ſre Sſtern das Vorgeben der Franzoſen in Effen und — en nur aus Berfeben getroffen habe. wuhnglsetentgre, Seter von der Vermaltnna entloten ü die Serubigung des Konfliktes durch Ueberweifung Sczweres Exploftensungluc in Odeſla. Nach Meldungen 

Frutgler .     

    

   

   

    

  

  

    
      

      

      

    
würden. ber leten Len Aurter Kuigetreien Tisg der Angelesenbeit an den Völkerbund. aus Erdioften ra ſand Ei nü vor S watt Eie eine 

in der fegien Jei 22 Seri rhanblungen uif ben Markt. ã ion in einem Munitionsl att. Es w 
cherung des Dirrktors dea Innern, daß keine einer Verinunsg 5e3 Lenmergerichtseräßtbentey uns 14 Kote und 10 Serwundett gemelbet Die Urſache itvffß 
O Setteus der anianes des Streils Reraus- des Generelttaaisanwalls treten auf ſämtlichen Märk⸗ stel nicht Fenachnellt. duch wird anlgemeln angenommen, daß 

beurn Berrrünung eingetrezen fet, werden di- ten Grokberlins Lommiſſionen in Tätigkeit, um ſo⸗ eine böfe Abſicht vorliegt. Sergerbetier, die gewebnbeirsmänig des ſort Uebertretungen der wertichafilichen Beryrdnun⸗ Selbitmorbperſuch im Tanziaal, Sonutas abend war der 
zebz irus antleben. von den Stroßen gen an Ort und Serke zu abunden Die Kemmiſfionen, Culengteer Franz K im Viener Prader, wo ein Tanzabensd 
Aber nicht nur des, auch Rranen, Ain⸗ die ans ein — Michter. einem Stas atscr At und einem absebalten wurde. Wäbrend der Unterbaltung geriet er mit 
ümeläche Baßanten, auch zolche. die zur Gerichtsit hrerber deſte balten übre Situngen in ſetiner Braut in einen Streit, eilte auf die Galerie des Tanz⸗ en. wurden in die Häuſer aurüd; 2 beiirben. qaales und ſtürzte ſich in die Tieke. Er erlitt mehrfache Ber⸗ ü der nächten Nähr deß Marktes ab. leturten und mußte ins Krankentzaus gebrocht werden. 

rüekommen, Laß frichliche Bürger. 5 ů irüd Weümüt E Seribekümbige Svareinlagea. Nachdem die Ver⸗ Bom Känsler wieder zum Offigier. Der frühere en. ven ken Heirihär ven der banülmegen im dentichen Sparfafenverbanbe ergeben bnerreiciſche⸗ Oberleutuzat Kövlf Voirlchler, der vor etwa ASrden.— In Miegcisbera Sarben baben. das Pei ben öffentlichen Sparkoßen Sereitwil⸗ zehn Jabhren wegen Giftmordes zu lebenslänglichem Kerker 
„n Sernßen besinblicht Bericnen igkeit beßteßt, Len griunkeuen Sparfinn in der Beusl- verurdellt worden mar, nach dem Umſturz in Oeſterreich 

rche gctrichkcn. Man wodtt dori kerung durch Ei x ſogenannter wertbeſtändi⸗aber begnadtat wurde, bat um Auknahme in den tſchecho⸗ 
8 U ans Biers Piaben els ein ger Spoereislagen za Peleben, erläßt der prenßßiſche owakiſchen Geeresverband erſucht Das tichechpflowakiſche rrie Sinzutam anb bicz vrreitelte Kin ger des Innern für kie Erßffruag und Führung den Lugeblichen i. u iudes w. ht eürwandiset ut. Deß ſen richtru aus Or in der von Goldbermark Konken bei den Sparkasen eine des ongeßlichen Mordverfnc geitige ebameliet KPberwieſen 

äcktrz auk allen Oriru, Reß se in der ů nd de⸗ Peſtändi⸗worden und demnach die feinerzeitige Verurteilun nicht be⸗ 
dranalaliert werden. Aa Gemeinbe- Meibe ron Korichriften. Geenue Er mektbefändi- gränbet fel. Inſolgedeßen ſei die Oiftzlergebre Hofrichters 

i Kuter underem in ———— Aungscintett. Uinc Wioistos marf im — An, Doiar- als .is bos tſeHoflomokiſche „Dütierto, aus keine Sinzer 
2 eů Soldiparma 25 — rr·g echyſlor ffizier! a e er⸗ ee e, 3 Sae,e 2 rrit; l1ärt ürrhra — un⸗ „ſoll & r in aller Stille le ti dee ein⸗ ————— we dir Lerelemne anen eucbaben in Seldmarfantbaben üft nuzuläßig. Der GSiitmords anch Soilichiee erregte lehuecnelt ungchen — 

anluden Diſ, a. 
Dmöorbproseß Hofzichter erregte ſeinerzeit ungeben; e,,e, aee Lers ete Mrse hr. Sesegree ie, Leullhs b, Seesert reuüi, Ge Veider Saſerherneun in Seße hantes, Sa emacht erben. ‚ Altia geicheitert. Die Aus⸗ verctiktetes Konfekt zu beßeltigen. — 
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nervisen Handflächen dreimal bedächtig zuſammen und rief mis vorgeſchobenem Unterklefer: „Ah. bravo, es ißt ſebr fein, ü 
in der Tat. Er Krablte vor Stols über die Leiſtunasfähig⸗ 

m Der xüitkaxietx: KAensn Secbuliertndes Gteser wärt Bwer ben. aber nuch Pals faßb.keit ſeiner Söhne., die wirklich tattken, fanber und mit ſchö⸗ 
ren Erßi vo Wotzsden. Seam micht çer ESerfit etrrben 2 Eyrmete elts webi nem Ton. wennaleich ein wenig nüchtern ſpielten. Auch „en den Rrun Karr. Aakecz Len Säben Nuflands be⸗ Sborien beram gnädiges Lob geivendet für fein gewandtes ü Sbrens err Waws ie weiklicben Srcsten der Unfen Beꝛblattfrielen. ů ümer isen iizänben kormt den riner che- Trios Sonaten und Konzerttüce für Geige oder Cello ben Krnznichan Lres ciarnelich ge; ketne Nebe Seübr blein. ü aelaeen efinguber in buntcr Keide. nur burch önkerſt kurze Sersssres Esner er 8r Poch nich g22 EEusten, cunr Ere é Kudcnanten naterbrachen. So lange bintereinander zu mu⸗ lizleren war ſchon eine achtunggebietende körverliche Lei⸗ e SEEFSram cters Söie Nescbller SSnrẽerretsrinmero⸗ 
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kinng; aber wie jemand Jolaunge ruhbia zuphren konntte, noch 

nre ½ Arirden sber Btegertetelb ristaden ir RBesälpn- daen ku efaert jo engen Zimmer, obne ſich vom VPlatze zu ee * Kerke“ AA ‚iLrrre letter Sisenprrblut uns rühren. etne zn rauchen oder einen Tropten dazu zu trinken. * rröüstren mer vaer Ke Lenn ceickafen Wr ein dðas biteb Floertan völlia unbeareiflich. Diefer merkwürdige 
E iE nelSbr Kerür Ser Sest ia SersEen Eles Kasd mor⸗ Engfaänder mußte in einem Eijenwalamerk aroß geworden 
Sie rrutetrsüe,cn Sttrtrl sicé: ersit Werden konnien. jein. Paß fene Oren folche Stravazen anshlelten. Und für aher ct rrIIB. EE SCüElReE S LeEen AiS debei Peüer Pie Mnfikverdeuztnasjahtefelt ſeines Hirns ichien es keine an Eiräiben de serkras Rie Ace friern. mic ßie Grenten zu gaesen. —„ aur ERerbrart venr Federn aab: Zxei Stunden hbatten ſie bereits 3o KHalfiich. romantiſch &E2 

und ellertiich Herummußzlert, und die DTämmerung war dar⸗ über derrinacbrrcéen. Lampen und Nerzen wurbert enae⸗ Arckt. Aider Grrokes ſen. lehnte ein Gles Bier enträßtet eb. Fierien tronf breren zwel, und die beiden Master Crovfes inn. erfritckten iich burch ein GSlas GSaßer. als er an die Ter Eieente nus aut Klorians gesivannies Hereta“— Airaeke Besect ius Aimmer tras! 
Klerien Surde erit käsweis und dann blutrot vor Ver⸗ legeubein. S dn piremliicher Bater, jetzt fam kie iom gar zmder. E= ihn an feine brillge Pflicht mabeten! Sie rrürde dech wicht etwa var eine Szene bertenübren vor die⸗ ſem drrti lanabrkaigen Englöndern? Eie ſeh gerade danech ar, geun be zrua ein bunkles Seidentleid mit menia Sckrend „ie eist auge Stewe noch dem erſten Traueriahr. aas Sein nickt aes törichte, ſo Satte ſie legar verweivir 
Tierdan kard neart hen Hut. Ur Pie Haud in reien. ja er vermechte tcht einmef ankänzia quten Abend zu ianen. Er wanbte 3e Kecig zu fcinen WMEgen und Kelfte konen ſeint ;erebere rseeint rer. Die Gnaiänder rerbeveten zch kn äkrer lend-üSküchen Steisbeit und Katen kein Gort. Frän- zern Batert degeden gina kekert enf Nüner Gresket fen. ku, Tecter tbar kte Lend weit endecca und zcg beim krtsitigen 

IAertlergna feigi. 
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ichtungsausſchuß 
Det Schlebsſyrrch für die Danniget Werft 

ür die Arbeiterſchaft ber Danziger Werſt und der Eiſen⸗ 
babnhauptwerkſtätte war zwiſchen den Gewerkſchaften aud 
er Dirkttion KAeler Aetriebe lestmalig mit Wirtuug vom⸗ 
1. Märs ab auf Grund des Schiedsipruchs beßs Schlichkungs⸗ 
ansſchuſſes voum 10. März eine Lobnvereinbarung zuſtande 
ſür: alerd Danach betrugen die Grundlöhne pro Stunde 

2 gelerute Arbeiter über 24 Jabre 1250 Mk., angelernte 
Arbelter über 24, Jahre 1210 Mark, für ungelernte Arbeiter 

Mk, jugendliche an 50 gre unter 18 Jahre 
KE 

über 20 Jabre 1 
bis 800 Mark, 

war für Frau und jedes Kind 7 Stun E 
Hehrlinge erhielten in der gleichen Zeit: im erſten Lebrfaßre 

Dro Stunde. Der. Stundenverbienſt eines verheirateten, 
gelernten Arbeiters mit t.Kind ſtellt ſich ſonach aut 1000 Mk. 
In Berbindung mit der vom Allgemeinen Arbeiigeber⸗ ub 

verband eingelelteten Lohnabbaupropadanda verfuchtt nun 
Lie Birektion für April eine Külrzung der Löhne um 5 Proz, 
burchznſetzen. Die. Gewerkſchaften leiſteten bleſem Beſtreben 
Kürkſten Widerſtand, da die Lthne kelneswegs als der Teue⸗ 
eung voll angepaßt gelten können. Schlleßlich wurde der 
Schlichtungsansſchuß angerufen. Vor dieſem gab die Direk⸗ 
tion fütr ihre Abbaunerſuche ſolgende Beßründung: DPle Dan⸗ 
Aicter Werft könne infölge der Hohen Löbne mii den deutſchen 

Schiffswerften-micht mehr in Seitseter für 
ů 8 „ r 

eine MRegiſtertonne 17 engliſche Pfund betragen. denen ein 
Angeßot von nur 10 Pfund gegenüberſtände. Aehnlich lägen 
die Berhältniſſe beim Wagnonbau. Im. Elektromotorenbau 
werde zurzeit nur aufVager gearbeitet. Der Spitzengrundlohn 
der deutſchen Schiffswerften betrage zurzeit nur 703 Mf. (5), 
daburch ſei ſede Konkurrenz mit Stettin ausgeſchloßſen. Da⸗ 
2 käme noth. daß auch in Polen in allernächſter Zeit ein 
onkttrrenzunternehmen entſteben werde, deß bei den 
Klebriaen in Polen die Konkurrenztäbigkeit der Dan⸗iger 
Wertt ausſchalten könne. Die Löhne der Danziaer Werſit 
Frelen Giaßd die höchſten in der ganzen Metallinduſtrie der 

reien Stadt Banzig. Den Arbeitern ſei Gelegenheit aege⸗ 
en worden, durch Leiſtung von Uebertunden-ibre Verbienſte 
wefentlich zu erhöhen. Die Arbeiterſchaſt habe aber anſchei⸗ 
nend kein Interelle an der Erbäbung threr Verstenſte. da ſie 
erſt kürzlich die Lelſtung von Ueberſtunden wegen Einſchie⸗ 
bung einer unbezahlten einviertelſtändigen Ruhcpauſe ver⸗ 
weiaert babe. b ů ů— * —* 

Die Gewerkſchaftsvertreter wandten ſich gegen das Ver⸗ 
langen der Werkt und beantragten, es abzulehnen. Die Ner⸗ 
hältiniſſe ſeien für einen Lobnabbau keinesweas reif. Die 
Löhbne wären der Teneruna noch nicht voll gefolgt. Die Ar⸗ 
beiter ſeien bisber nicht in der Lage geweſen, ihren dringend⸗ 
ſten Bedarf an notwendiger Kleidung ulw. zu befriediaen 
und ſei ühre Lebenshaltung noch immer ſeßr großen Ein⸗ 
ſchränkungen unterwurfen. Die Teuerung ſei auch bereiks 
wieder im Anziehen. Die vom Senat beſchloſſene Mielvreis⸗ 

ſteigerung, ſoiwie bie Erböbung der Preiſe für Gas, Elektri⸗ 
zttät und Waſſer bedinge eine weitere Berteneruna der Le⸗ 

bensbaltung. Bon einem Vreisabban könne daber Surch⸗ 
aus keine Rede ſein. folglich auch nicht von einem Lohnabbau. 
Die Arbeitervertreter beiweifelten auch die Angaben der 
Direktion über die mangelnde Konkurrenzfäbiakeit des Un⸗ 
ternehmens. Die Direktion ſei nicht beſugt, ohne Anbörung 
des Betriebsausſchuſes Pauſen einzukühren Außerdem fielle 
eine viertelſtündiae Arbeitspauſe, namentlich im Schiffbau⸗ 
betrieb. keine Erboluna dar. 

Der Schlichtunasausſchuß fällte nach ſtundenlanger Ver⸗ 
handluna folgenden Sornch: 

1. Die tartflichen Löbne der Voraxbeiter und der ge⸗ 
lernten Arbeiter haben bis zum 15. April d. Is. weiter 

2. Die Löhne der augelernten, ungelernten und ingend⸗ 
lichen Arbeiter, jowie der Lehrlinae werden für die Zeit 
vom 1. bis 15. April 1323 um 5 Prozent gekürzt. 

3. Krauen. die als Facharbeiterinnen arpeiten, erhbalten 
70 Prozent des Lohnes der ungelernten Arbeiter der je⸗ 
weiligen Altersklaßten. ů 
4.. Die ſozialen Zulagen bleiben in der bisherigen Weiſe 
beſteßben. 

Die Parteten erhalten eine Friſt zur Annaßme oder 
Ablehnung des Schirdsſpruches bis zum 13. 8. Mis ein⸗ 
cElteSLichkkk ᷣ— — 
Die Bearüündung dteſes Spruches iſt außerordentlich 

wertvoll. Es heikt darin: „Der Schlichtungsausſchuß babe 
nach reillicher Ueberlegung die uüeberzenanna ar⸗ 
munnen, daß zurzeit ein allaemeiner Lobhnabban 
noch nicht hurchgekührt werbden kann. Zwar fek 
der Tenerunasindex kür Ernöäbrung, Wohnunga. Heiäuna und 
Belenchtung nach den Feßttellungen des fietiſtiſchen Amies 
im Märs negenüber dem Februar um d.9 Proz und gegen⸗ 
Hber ber rrittn Märasaälfte um PTSSE eallen Aües 
ſel eine Verbilligung der Textillen nach den amtlichen Sab⸗ 
len um 18.3 Nroäent eingetreten. Tatſächlich wäre. ein Nach⸗ 
laffen der Vreife Ler verichtedenſten Bedarfsgegenſtände 
gezenüber dem Monat Kehrnar bemerkdar. Oß fedoth 
S1e Preisſenkunpeine allgemeine it und ob 
fie niöt. durch die Verteuerung von Gas. 
Elektrizität unsz Waſſer ſomie der Mieien 
weiigemacht wird. erſcheine fraglich. Soweit 
Dreisnachlälte im Kleinbandel beobachtet werden können. 
SStten Be Bauztſächlich die Tendenz, die Kauklußt des Publi⸗ 
ämmé wieder anzuregen. um fo in den Beñitz der zur Auf⸗ 
reckiter haltuna der betriebsnotwendigen Karmittel zu agelan⸗ 
aen Hänufla feien die geforderten Preiſe nur kogenaumie 
Schamtfensterpreife, und wenn der Kunde en das Ge⸗ ü 
ichäfk ekmtritt, ls mütie er die Wahrnehmuns mechen. Nan die 
ihm für die nuieörkarn Prelfe anaebotenen Sachen älteren   
Sagerbedänden entſtammen voder olt gar nicht vorhaudenun Stnuben in umgeke! 

Damit fei der Peabſtcbrtate ſend. Man könne daber beſſer von einer Staanalion 
aenenüber den früseren Hinaufzeichnungen ſprechen. Aus 
diefem Grunde bube der Schlichtungsausſt für den Monat 
Märs im allgemeinen die Forderungen der Arbeitnehbmer 
auf Lobuerhößunga abgelebnt und nur in Ausnabmeläfen, in 
deuen die Löeäne okfenſichtlich unzurreichend waren, Aulanen 
maebifligt. Ein allaemelner Abban der Lööne 
Enne ſedoch zurzeitnoch nicht kattfinden. Sas 
aber in der Kebergangszeit allmäßlich vorbereitet werden 
fönne, ſet die Uebermindung lener Niwelkterunastbeoric und 
Praxtis, die feit dem Tage der Revolution eingefevt babe 
unb alle Analltätsunterſcktede der Arbeit zu verrzichen 
drobe, die den unärlernten ÄArbeiter faſt ebenko Foch entkohne 
mie den gelernten und Vorarbeiter. der erß nach jabrelanger 
Lehrzeit kick Svezialkenntniffſe müßſam erwerben mnßte. Die 
ketzige SvönBaffelnna auf der Wertt könne der Schlichtunas⸗ 
aAusichnz nicht als die richtige anſeben. Pie lek Io 
bemeen, daß der Lohn des angeleruten Erbeiters 90 Pros., 

Sohnes eines gelernten Arbeiters betrage. 

lHabre fber 24 Ja 

125 Mk., im zweilen 188. im dritten 250, im vierten Seb Mk 

beſtebe bereits in vielé 
auch in Dauaig wohl, 
nis ger Söbne des 8 
nerſchwinde 

Wer die Abwanderung ihres gele 8 
aubören. Unter Auwendunt igr Staffef r 

Werſt ergeb⸗ folgende Löbne auf ů 
ügelerie 

28 1002, 

—Etf 

Vrunb für einers 
ſtatiſtiſchen., Feſtſtellunge 

Et noch mauches 
2n Die Arbitierſeſt 

  

ſprüche gefällt werben, und 
zeint ſelbit die Begründung. 
wird, baß der fünß⸗ 

Us dte Sprosentig 
Mynat ich. 
Dieſe Bel ng 
ten Tatſache, wie 
Vreisſteigerungen 
Wiſſen aufgeſtellt. 
komint, ſei noch richtiggeſtel 
dlele nicht genehmigt hatte und desk 
werben brauchten. — *23 — 

Mit dieſem merkwürdigen Schiedsſprt 
Arbeiter in 8 großen Verſammlungen 
einkimmigabgelebnt. Die Surn⸗ 
tungsausſchuſſes wurde babe 
zogen. Gegen die Abätht de 

zeit einzuf 
Iungen eß Proteſt. wis 
des Mitbeſttimmungsrechts des 
der Stellnnanahme der Direkt 
mie ſich die Sitnation in den 
ſchaktsleßen ſo bedentüngsvollen Betrieben, geſtalten, wird. 

Wie wir noch erkabren, ſoll die. Direktion der Danziger 
Werft und der Eiſenbahnhauptwerkſftatt die Berbindlichteits⸗ 
erklärnna bieies Schiedsſpruches beim Demobllmachungs⸗ 
kommiller beantragt baben. Ehe diete Bebörde dem VBerlan⸗ 
gen ber Direktion nähertritt, ſollte ſie daran benken. dan ſie 
damit die Entſcheldung übernimmtit. oͤb bem Danaiaer Wirt⸗ 
lchaktsleben der Friede erhalten wird. oder ob eß neuen. ge⸗ 
käbrlichen Beunrukiaungen ausgeſetzt werden foll. Wenn 
die Bebörde nicht von vornherein den Scharkmacherelen der 
Unternehmer folat, ſondern als wirklich neutrale Bebörde 
angeſehßen werden will, der die Intereiſen der Allgemeinbeit 
am köchiten ſteben, dann gibt es nur Ablebnung öieſes 
Schiedsſpruches! 5* — — 

Im Streit erſchlagen. 
Geſtern hatte ſich vor den Geichmorenen der Merker. Baul Li 

Zabnd aus Gemlitz wegen Totſchlaas des Arbeiters Lembe in 
Hemlitz zu vnerantworien. Am 2 Jamar war Ler Ange⸗ 
klante mit dem Arbeiter Lemke, deſen Stiefbruder und mehß⸗ 
reren anderen Verjonen in einem Gemliser Gaftbaufe 8er⸗ 
ſammengekommen. Es wurde reichlich gegecht. Jo daß Zahnd 
und Lemke ſtark augetrunken waren. Auf dem 
gerteten beide in Streit. S. brach von eirem Saun Su 
Latte ab und wollte damit auf L. einſchlagen. Seine Freunde 
nabmen ihm bie Latte as und feöten. vhbne ſich um Jahnd 
weiter zu kümmern, den Weg fort. Dieter ging fedoch zu dem 

äben kür das Dansjger Wirt⸗ 

  

ſonen. wegen Dis 
1 msod. wegen Sideronbes, 
gung. 1 wegen Widerſtans 
1. wegen Paßſautenbeläſtigetns, 
Berbrechen negen §S 18, 
Poligeibaft. 1 Obdächloß 

  

  

Gaſthauſe aurück und ſuchte ſich dort ein Reſſer zu verſchoffen, fuch 
das ihm jedoch verweigert wurde. Z. lief darauf den Bu⸗ 
ausgebenden nach. Als er ſie olt Hatte, brach er von 
neuem eine Latte vom Jann, ich cif ben ahnnnaslos 
vor ihm gebenden Lemke und ſchlug ihm mit der Latte meh⸗ 
rere Male heftig über den Konpf. Lemke fiel fofort zu Bosen. 
Ibm war durch die Schlöäge die Schädeldecke zertrümmert. 
Er verſtarb Rald darauf. Lemke war verheiratet und binter⸗ 
läßt drei Kinder. Die Geſchworenen ſprochen ben Augeklaa⸗ 
ten ſchudig, billinten ibm jedoch mildernde Umſtände aun 
Das EUrtetl —— gpei Jahre Gefängnis Strafaufſchuß 
würde unter Berückſichtigung ber ichweren Folgen der Tat 
vom Gerichtshof abgelehnt. ——— ů 

Beendeter Streik. Seit dem 34. 
Arbeiter und Arbeiterinnen der. Firmen 

Kanden V15 

u. Co., Gebr. Aronfon und Danziger Textilvereinigung 
im Streik. Die Arbeit wurde geſtern wieder 
aufgenommen. Es erfolgt 8 

E eln die Streikenden werden reſtlos er ein- 
E ů ä—* 

Die verbeſferte Dagus-Verbindang vrit Warksban 18I 
vom I1. Juni in Wirkfamteit treten Der Zus fall über 
Martienburn—Di.⸗Enlan-Mlawa geleltet wersen. woburch 
Sie Fabrseit erbeblücs verkürgt wirb.--In volniichen Keitren⸗ 
den wird kedocd kritiſierk, daß Ste Fahbrzeit Katt kütaf bis⸗eäbs 

macht. Die Züge follen nämlich anf viet 
Raltonen balten. Angcblich ſoll bie Eiſenbahnverwaltung 
dem Einklus eininer Seimabaeorhneter unterteger ſein die 
kür ibre Wahlbezirke badurch eine 
kebrsverhältniſfe berbeikühzren wallen. 

keinerlel Kürzung des 

E üů 
am Urorgen des 11. Auyril zum arß 
die Arbeiter Paben Neil Arbett Weis 
Im Amtsblait lant 7—   

Durcß bau Fenſter anf bie Straßze gekrzt Bat fich Kenern x 
vormitiad eine 5d Kabre alte   

  

  

 



   

    
   

     
     

   

ů ‚ 5 ü ů DaNzie — bresiner Bank In Danzigg — 

    

Eupert à Expurt — Euieie Dsx, 
DANZIG DANEIGU Deyestienhsese: 

   
     

    

    

  

           

   

      

int: tien-Bank d 0 III IIS I Eeee Oe. 1866 Hlorith Sadis Schührreniabrin — rE DAREOOEO r OEe= Welemren S 
Degestten-Kassent N. Deum 7, — —— 

LLLL 
ESme GeubhbrI       

  

    

  

Hnobloch a Rosenm 
Deusig, LoplerBeee Ii3 
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Sul, Ern, 
   

W, Iu. &* W. 95e, 10, IAe,           
     

  

   

    
    

    

    

   
    

   

Ioat 112. 
G. A& b. H. Spitzenstrauß ſi. m. b. H. 

io— es Dus 
Dannn ——— 

umen Nr. nε 
A-SA= SS. 

Teleioa Nr. 6086 
Pyankferi-Aerlis 

Teirr-Ac: SEeng Talerhen Nr. L„-—2 

Haldelsmmatier un Mumisemnünr x 

Charlinsky, Lange & Co. 
Telephon 1571 Dunxig Jopenfase 681 

Textilwaren, Koafektdor, Wollwaren. Trikotagen 
artieVrren. 

    
    

  

     
   

    

  

                  

EES E EvEE 2 EHIMOoARN õ— Wüche P EEOM — Aktlenkapliat „* Reserven: 14/0 intonen Reichsmarn 

öů LAE1 Aus führung aller bankmäigen éSeschätte 10.,Vn, ů MEEAE    
     Kgerchhit Oegt. 1905 

Danzig, Hotzmarnt 18 
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—————— E — 1 . 3 „ Lam- 

Bank Hermann Plotenhauer, DEDDe Ne. 12. Semε ereebe aee SSess 

— 
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    : SAOGOm Mn ————— Anstünrung aiier Arten Bankgeschäfte. 

  

Damiger Handels- u. Indultriebanl Mktiengeiellichaft 
Tairhmee Adeas: M.u. ö — 5 SeD 3, 8688. 
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LenisÄale in Peter Eüe Aü ier - Teben, Sn 2. . 87— EEenmbesE K ——. FPSE C* KiAv- EEz-A Ne. 15U Filisle⸗ — —————— En KSAE. IDan Ner Lerk. Paria. 
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Warschau-Danziger Bani K 
FHla1s0 Sanrig 

E NE. 3 
Teem IS-S2. Mer- Ter-Ae „rbars“ 

  

          
      

   
    

   

Zentrale Poznan., Plac Wolnosci 879 eh — OA- FBales 

LAn Dtueu. J.L.V et 
I. &4 KI. TAie Adee, DeDenk. Gäanak 

    

   

  

Fimtmann & Co. 

mumien 
ene,b. m. h. lů Mcolun luſ Wbauniu-Geösiachus Poisson & Co. 

klerren- und Knabenkleiderfabré 

     



  

ů Hotel Danaiger ho 
Oroßßtes Hara m Plrpe 

Norddeutlcher Hof 
Hauns aerston Ranges 

Ehaber PuuI Kleps 
Geeber den Hanpebahnbol 

Ielenrhen E e. 

HNestaurant Junkerhof 
Fernapr. 51½6 Fen Nier Jopentasse 16 

GCute Küche 2 Gepflente Biert 
Festsäle für Gevellschaſten 

Caie Kaiserhoi 

Konzert und Kabarettlll 

b inn in Ium. i Min 

— 
Lretü. 8 Lrose Müüce⸗ 20 

S8⸗Uhr- Ball 
——— * Tür- Mes Churrktec- 

I — 

Ball-Orchester HPFNER 
e Schlsger d. Paeve Earfes-BSEA 

— 

— 
f 

eidel's In 
—— WEINDIELE 
MIE- Ker BAR 8 
Kxran. Sainberr 

NUE an Go, 

an Karihass ab 525, 25. 

TLoubierck 
Osset 1838 

Gröhtes Modehaus Danzigs 
Herronsgend in aualitkten 

Aus waäahl 
Preiswürdigkeit 

—0 banriger Terverkehr 

vD. EbI-Dimckau vud Srtek- 
Danrig ab ti. E, Jao, D sn, 10, 156, 30 T, . D C. D. 79., D BiN, 

8⁴² 
*, 

Dirschau an 4½ J7r, 8, 8, IIX, Zr, zu, zu, sH, 2721,. 89, 922, 101L, 1212 
Duschen ab 16. 606, 68, 7*8 T. P7u, DSEE, PSN., —, D 10, 28, 6W. D. i. . 888, 10 
Danrig an 12½, 658, Jun, 76s, zu, 5e, 56, 10%, IIX, 

Dartrif Hbi.—Praust—Lurthaus uad rurück. 

D EA. 88, 2%, 10 Karthaus nb 522, Si5, 28, 7 
aD 544. Ner, 2% 14 Praust ad 726, 10%2, 44, 8 

Karthaus un 752, 111., 484, 124 Danzig m Fu, Lon, 4b, 9— 

Damig-Aktamius-Kurtheus u. RK. Deaniig— Hühenstein—Serent und zurück. 

L, 6, 1, 7%½ ab Danzig an 814, 1040, 
55. Jc, 2.6, ab Hohenstein ab 7d, 10e0, „ 
711, 1%, 5—, fünen Berent 2b 5. 757, 12 

EE bedeuteh: D=D-Lug, Triebwagen. 

4„ ab Altemülule ab ére, 

LACE5Ds Nr. Manueietuer- Mmel octeraren 

Damen-Konfektion Wüäsche-Ausstaftungen 
Sperlalhanes flir Breutauastattungen 

August Momhber 
G. m. b. H. Fernxprecher 123 

Wohnungs-Ausstallungen 
Teppiche Klubmöbel · Gardinen 
— Bett- und Leinenwaren 

Enziges Sperlalhaus am Platre 

DU. 11„ — 

*r, 7h, 28, 82L Ou, 114 

Fornsprocher 208 

Weinrostaurent i. Mant 
20rrr Makadu meror 

Anerksant 
deste Küche 

AMERICAN BAR 

U. nauelsen Ca. 
DbAuE 

—Shactenden 10. am Heapbset 
Lshese 71 ? Liakea 3185 

KOHDTrrORE U 
Verkattf von Sohokoladen. 

NMAD-Ds‚ 

— 

Konditorel und Cate Siun 

       



Lietzau & Co. 
Getreide Metil. Saaten, Oele, Fette, Kolonialwaren, Holzexpor     

  

SiE‚. S, * rr — 

Sack- und Plan-Fahbrik 

  

   

  

     Red Star Line „Baumigro“ ä—— Baäumittel-Groershandels-Gesellsekase 

men Line ———— — SE hr Dunre; 
Aamerican Travei Ottice 

Mnerke Nr. 4 
Fepe 3647. 2 

bahsal Pantraln 
NebAi-Ubinraht 
Leidiscber Kedküstt 

Setroldse 

    

liefert Baumaterial 

  

       

    
   

  

Danriger Fernverkehr 

        

     

ů ů Dersie Smeenderl Hegenhei d nenückk. 
ü— —«* — * — „ „ im h- 11013, Kohno, E &* „ „ Drechrn W , & 10 ů 

„ — *2 I a K8 FI „„ S2 a SMer: α E 
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ies oeertch 25 2 6 8E & ie ere: * „     

  

     

  

  

     
   

H. Berneaud 
Danmzzie KömiessEne STETriR — 

IE . „‚ NEANMEr 28s Taler A= Be-reand Danrif ü * Herings- im- und Ex Ort rte ü 5 EE Senühner 5- PSüATHAEEN 32 

Sally Blumenfeld: Danzig Leikesesenn HentenaStarke 

     

     

— 0nptennanser “ 
* R. v. Shen Mesten Statk, Amsteeüasn EV Epet bloport UE E ibesee ü vasA: Maess faute. Fehe. Mote. Lecher in allen Sorten u. Provenlenꝛen Oele Fette: Kolonialwaren: Südfrüchte 

    

Getreide, Saaten. Futtermittel 
Posen, Ales iucino ——— 

IAai- ½ „ 

  

       
  

   

  

E,Eüeee Danzig, Langgasse 42 M-S 

Konred Ksempf& Co. üDanziger Glasbütte 
    
   

      

    

    

 



  

   

  

Pünttlich ſins öte Stör trotz auler Untn dte das Reiſen erſchweren. 1 in Guteherpertze ihr Buar⸗ r. aufgeſchlagen baben. trafen etwas früber ein, als öie Sior⸗ die ſich wahrſcheinlich nicht an die wei »roten Kor⸗ —. Grräöpfähle gewöhnen können und beshalb einen klet⸗ Um machten. Wer, ibrer wetten Reiſe nach dem 

Sommerm— Diefe „Ein⸗ 
lienbäuſer leder Wirt auch zugleich Mieter iſt, Für⸗ 

en von einem Wohnuungaamt „beſchlagnahmt“ werden, ſon⸗ Selhenelteter trimer frei bleiben für regelmäbig einziehende 
* —— — — —— 

reinmde Gäſte baben dort während der kalten Zeit breßt gemacht. Als Freund Adabar fedoch immer das Reſt kreiſte, da ſind die frechen Krähen, weiölich ichimpfenb, ab⸗ 
gedanen. Wohl oder Ubel müffen die ſchwarzen Krächzer nun wieder auf Bäumen niſten. „Daß iit doch eine zu ſchmutzioe jellſchait, denkt Bater Storch, ald er ſein altes Heim 
näber beſleht. „Da muß erſt mal ordentlich fauber gemacht werden.Reiſig und Knüppel, das Rückgrat des Reſtes, ſind noch tadellos erbalten, aber das „Fachwerk hat unter den 
Sinterſtürmen arg gelitten. Mit Lumpen, Schilfbalmen, 

itück, Pa Iw. wird küchtig ausgeflickt- „Aber 
kait ißt es hier oben, bri — — —, da war hie Winterwohnung 
im Süden doch beßfer gebeizt., vhßtloſophiert Sater Storch. 
Dann denkt er an bie Jukunft. In zwei Wochen iſt Miai, Tann i Kachtenchs im Keſt, der nu von her Wümte Nahrung 
ſchreit. Und Vater Storch träümt von der interfriſche in 

Stüdafrika, wo Milch und Gonig (im Siorchenftnni) kloß. Ja, 
und bei den Pyuramiden in Aegypten war es doch viel ſchöner, 
da gab es im Rilſchlamm ſo manchen wen! In 
Transvaal und ie große 

0 abwärls, dann durch Paläſtina und 
Sorien und ſchlietlich an der Donau entlang aukwärts nach 
der ſchen Hrimat. Es hatte ſich eine nette Reifegeſell⸗ 

zuſammengehrnden. die vieler Mübſal ibre alten 
r erreichte. 7 ü 

Unten auf ber Straßc aber ſtehen die Kinder und blicken 
unverwandt zu den Sommergüſten hinaul. Die größere 
Schweſter erzäblt dem kleinen Bruder von der ungemein wich⸗ 
tigen Bedeutung des Gevatters Lanabein für bie Vermeß⸗ 
rung des Menſchengeichlechts Und zu Hauſe wird den Eltern 
hrbelnd erzählt, daß die Störche wieder da ſind. Atich die 
Erwachfenen freuen ſich über ihre Heimkebr. Feßt hat jeder 
die volle Gewiheit: Frübling muß es nun werden. 

Eheſcheidung und Wohnungsxnotrecht. 
Eine intexeſſante Frage im Wohnungsnotrecht iſt es, wer 

von beiden Ehbeleuten im Falle der Ebeichedung die bisberl 
gemeinſame Wohnung zu räumen hat. Früber äon man ja 
ſchon fokt immer vor der Ebeſcheidung auscinander und teilte 
mehr oder weniger gewaltſam die Soßhnungseinvichtung auf. 
Das beißt einer von den beiden Eheleuten „rückte aus und 
nabm die beſten Einrichtungsgegenſtände mit, ſoweit nicht der 
Hauswirt zu ſeiner Sicherung dazwiſchentrat. Heute iſt das 
nicht mehr ſo einfach. Man muß wetzen des Mangels an 
Wohnungen ſowie wegen der hohen Preéiſe füx möblierie 
Zimmer aus der Ehenot eine Tugend machen und binter ab⸗ 
geſchloffenen Türen oft auch noch nach der Ebeſcheidung in 

  

börche non iPrer Iuftigen 

ßer mec Da 

eapgen. Als Hie Reitezeil 

ſchen zu machen. „Friſch aukl“ 

kur Ay Ktenverficherung leiſten mußten, ſind, worauf noch 
* Fine Hennar nur noch bei der An⸗ 

t ünu. 
Dat wohl jeder Teil ein gi 
natürlich mit entſprechender R⸗ 

den 0 [Korri 
  

gegen lün an Mie 5 m 1570. zu erqywi b80 iche , lUuun umung ſecre zu eryw 2 

üüSL * groaen SE 1 m 
den. Auf keinen Fall 
rechtigt, den 

M ber für fchudß anaewenzet wer⸗ 
＋de. Er! 
Uaus der Wobnung z au weiſen. 

„benelebiger Srepſtäiſierteas enbeg- De 
Hamicatiſche ü in Legaßst Ee⸗ 
ſchloſſen, autzer ihrer Hsherigen Linta nach Reval und kersburg eh äßigen Dampferperkehr von 

aAsis einsert SDDT r, ver! Fre er au⸗ yegenheit zur 
Beforderung von Vaffanteren bieten. U 3 

Ingenbtanung ber deniſchen Guttempler in Danzig. Die 
Wehrlgarn des deutſchen Enkemvierorbens, die bie ingend⸗ 

lichen Mliglleder des Ordens umfaſlen, werden r Pfiugſten 
ühre Nabresßtagung in Danzig abbalten. Es wird mit dem 
Lechnen 0 Tellnehmern cus dem eunzen Reiche ge⸗ 

  

ů Urbeiter⸗Rabfabrerverein „Sorwärts“ veräßiſtaltet 
am Sonntag, ben 18., machmittank 5 Ubr vom Heumarkt ans 
ein Anfahren. Die Mitalieder werden um vollzäblige Be⸗ 
keiligung erſucht. Am Sonnapend vorßer, asends 7 Uhr, 
findet in der Germania⸗Brotfabrik das Anfahrtveranägen 
ſtettt. Die Uebungsabende des Bereins finden in der Turn⸗ 
halle Hakelwerk jeden Donnerstag von 6 bis 8 Uhr ſtatt. 
Vortſelbit werden auch Reuaufnahmen entgegengenommen. 
Beſonders werden Iugend und die Geuoffen, die Aber Räder 
verfülgen, aufgefvrdert ſich dem Verein anznſchließen, um an 
Ausfrügen in die nöbere und weitere Uampesang. beilzn⸗ 
nehmen und burch friſche Lukt Herz und Geiſt zu ſtärken, Ber 
Berein beſitzt auch acht Saalmaſchitnen, mit denen Reigen⸗ 
und Kunſtfahren in der Halle acuibt werde. Arbeiter, unter⸗ 
ſtützt unſer Kiel, eure Kinder zu ftarken und kren en Men⸗ 

ů . r. 
Deupelverſicherung. Die⸗ 

üchtbeiträge zur Invaltden⸗ And 

    

   

Die Aufßebrmus der ſozialca 
jenigen Verſicherten, bir Dfl 

kinmal hingervieten ſei, ſeit 1. Ja 
eſtelltenverſicherung verſichernnaspflichtig Beiträge kur 

werſicheruna Eönnen ſte freiwillig weiter leiſten, 
umd ſie erzielen daburch eine Verbeſſerung der Veißtzangen, 
denn kür jeden Beitraga zur Invaltdenverſicherung wird 
ſpäter ein beſtimmter Betrag als Stelgerung zu den Leiſtun⸗ 
gen der Angeſtelltenverſicherung k gerechnet. Auch ohne 
ſreiwillige Weiterverſicherung bleibt die Anwariſchaft⸗in der     

mas⸗ und Räu⸗ 

Keil ke- 

ic'er, Sie Damofer Sieter Reebesel 

    

  

Iuvalidenverſicherung dadurch aufrechterbalken, daß Beiträge 
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platz, Zimmer GBpll. 
Freie Turnerſchaft Langiuhr. Sonnabend, ů 

655 Ubr abenss, vi äliedervexſammlung im kela 
der Berirkitnrzenichnle Langſiebr⸗ Batsckalßr 

S. S. B. D. L. Bezirk. Sisuntz der erer unb G 
fkunktionäre vm Sonta Deu 15. Aoril ornttisgs 10 

im Parietburaacc. 
B. S. P. D. Ortsverein t. 
Lachhre-& Mür, Im-Selel Besbelens 
berverfammiung. Vortrag des Gen. Mau: 

wirkſchaft 
Deulſcher Metallarbeite 

abends 6 ör, bei Sterpubn, Ka 
verſammlunngndn. 

Franentommiſſton. Montag, den April, abends 8. 
Stéung der Frauenkommiſſion im Darleiburcan, 

      

  

  

* 3 E Nontanerſpitze 
Dieckel 

* 1a. 4. Lt, 4. 
ploa....,56 f. 1.%Se 

12. 4. 13 *. — 

   

   
      

        

   Veranswortlich: kür Politik Gruf Nosvs. 
ziger Natbrichten und den übrigen Teil Frith 
kür Interate Anton Fopken, lämtlich in: 
Druck und Verlag von J. Gebl & Co., Danz 

  

     

  

  

  

    

  

    

     

  

   

Einen graßen Posten 

Mockätaten 
mit kienen Fehiern 

325.— 275.— 

aunt Oerand ocer Skerrns. 

Aut Extra-Tischen 
Blechwaren e Bo 
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dillige Ransbaltswaren 
TaStenwaren „ Korbwa 
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ů ů bU. Schap⸗ 
HBeule, Frellan, den 18. April, 

Vanetkarzen . Opernpreiſe. 

Der Troubadour 
ů i Heien — e8 

it Seinas ter 
W, ng: Mar Vobland. 

— WSue 2 e Se Friedrich 
Pirſonen wit behannt Ende gegen 

Bonhiatrnd, den 14. — 
Larien O I, Der Ning des Albriungen. Ein 
Slesfeleb lpiet von Kicherb Wagrer. 2. Tag: 

n 15, April, vorm. 11 Khr: IU. Margen⸗ 
—leter: „Tunzdichtungen der Banziger Tauß -· 
ultur. 

Sonniag. Ben 15. 
horta haben 
Artiſe“, OGoexelte. 

adends 7 Uür: Dauert 
keine Bültigkeft. Dle Eßhe 

Menlag. den Iül. April, adends 7 lihr: Dauer⸗ ;‚ 
karten E 2. Die — Brer. 

— 0 — 
  

Deen der Varele- Teñ 
WMorgen, Sonnsbend. dect 18. er. 

Benefiz und Etrenabend 

Herrn Emit Wen THAaR 

mit Volxstiedern u. 

AE EELAXEL —— 

Die groile Singapiehwochel 
t nine vokskämiiche Himeperrne! 

E LIAAAAI 
Fumeingsp iel in 5 Ahten von — 
MlusKaitsche Seatheütung von 

— 
Strauß. Mendelsschn,. Euders u. 2. 

Inden Raunptrollen: 
Die beksgrte Dantigeria: Frävleis 

Meittis Miefer. 
r: Crt Cunpi und Cart Geppert. 

Der V. 

———— 

Lertett Oediete, uie Knech 
der Wätshaft, Gie 2 — 

de 
kimg 

ae ven Meresibes- 
ein tropisches Hüäd von dar furchtdaren 

humgen 2 
Ae besie l. und 3. en Weet 

Vasiames Sie Kickt, Gicses Runsiwerk 
½ hon! 

cer beaie merikuncke — in 
den Lvstsptelen 

— SesSüN 

T I ifn Dbe 
Sis lachen Teünen! Ranrt 

Lian Salten— 
Ekersde bittm un gun EWsu in Sigenra 

& . eg-Verrne, Senreeh Dir L. Uhr. 

  

zum krtzien Mule 

Duramderleben 
— — VViets-Tell 

25 Er BAESSen 

Sonntꝛa g. zum 1. Male 

bebes-Mpiomsten, 
* Ver Eerse Siiebrritr 

—.— 

Eitert- LVorworhmeet dei Grke. T ———— ———.— 

LüEEL Uk: 
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HD ert 
kEmmme Lent her IADESOD Preinen 

Buckdruckerei I. GrkI f. Ca. 
—————— 
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sind unũbertroffen an Billigkeit! 

— ** ——————— in 

ů in ger Mebmmales: 
n Forescen 

* 

Ferner MT1 — ů 
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